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von Behdrden, Stadtrat und Presse, Tal 13, 80331 Miinchen

Steve Meyer

Telefon: 089/22802673

Telefax: 089/22802674

E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

Minchen, den 05.06.2013

Protokoll der 59. 6ffentlichen Bezirksausschusssitzung am 4. Juni 2013
im 2. Stadtbezirk Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt (Wahlperiode 2008 — 2014)

Ort: Gaststatte ,Zunfthaus®, Thalkirchner Str. 76, 80337 Miinchen

Beginn:
Ende:

19:10 Uhr
23:25 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Alexander Miklosy, Vorsitzender

Protokoll:

C3.1.5
B3.2.6
Cb57

Herr Steve Meyer, BA-Geschéaftsstelle Mitte

Allgemeines

BegriiBung, Beschlussfahigkeit, Entschuldigungen

Der Vorsitzende des BA 2 Alexander Miklosy begruf3t die anwesenden Mitglieder
des Bezirksausschusses und die Gaste. Er stellt die ordnungsgemalie Ladung und
Beschlussfahigkeit des Gremiums fest.

Tagesordnung
Die Tagesordnung wird um folgende Punkte erganzt:

Kunst- und Kulturprojekt ,Notre Dame sur I'lsar”, Wittelsbacherstr., 14.-23.06.2013
Frau Haas wunscht die Aufnahme des TOP ,Mllerstr. 7, Antrag auf Baumfallung*
Herr Kraus winscht die Aufnahme des TOP ,Bepflanzung Bayerstr.*

Der Tagesordnung wird mit den o.g. Ergdnzungen einstimmig zugestimmt.

Genehmigung der Protokolle

Herr Florack korrigiert TOP B 3.1.2 im Protokoll des Unterausschusses Planen und
Bauen. Die richtige Formulierung lautet ,Umwandlung von Wohnen in Biro wird ab-
gelehnt.“. Da die Stellungnahme bereits als Eilentscheidung versandt wurde, erhalt
die Lokalbaukommission eine Richtigstellung.
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Die Protokolle der BA-Sitzung vom 30.04.2013 und die Unterausschuss-Protokolle
zur Sitzung vom 04.06.2013 werden mit o.g. Anderung einstimmig genehmigt.

Sonstiges

Biirgerfragen an Bezirksausschuss, Bezirksinspektion und Polizei

Eine Anwohnerin der Thalkirchner Str. 23 ist anwesend und méchte sich zum Antrag
auf Aufhebung der Sperrzeit des Lokals im Haus aufRern. Sie erhalt Rederecht. Die
Behandlung des entsprechenden TOP wird an diese Stelle vorgezogen. Dem Vorge-
hen wird einstimmig zugestimmt. (siehe TOP C 2.1.3)

Eine Anwohnerin der Theresienwiese beschwert sich Gber die Larmbelastigung
durch das Public Viewing zum Champions League-Finale. Besonders storend sei die
Musik in der Halbzeitpause und der Larm bis 23:30 Uhr gewesen. Herr Stadler, Ver-
treter der Polizeiinspektion 14 informiert, dass die Veranstaltung im Rahmen der Ge-
nehmigung abgelaufen ist. Bei mdglicherweise vergleichbaren Veranstaltungen in
der Zukunft soll auf Musik nach Ende des Ful3ballspiels verzichtet werden.

Herr Triebenbacher, Vertreter des Jugendtreffs Tropferlbad, informiert Gber das be-
vorstehende 30-jahrige Jubildaum des Jugendtreffs und dankt in diesem Zusammen-
hang dem Bezirksausschuss der heutigen Zusammensetzung und der friheren
Jahrzehnte. Der Bezirksausschuss hat malRgeblich zum Gelingen beigetragen. Er
ladt zur Jubilaumsfeier am 24.06.2013 ein, siehe TOP D 3.2.

Der Pfarrer von St. Maximilian erlautert die Notwendigkeit des geplanten Kunst- und
Kulturprojekts in der Wittelsbacherstr. Es wird einstimmig zugestimmt, dass der ent-
sprechende TOP C 2.1.5 an diese Stelle der Sitzung vorgezogen wird.

Eine Vertreterin der Scientology-Kirche ist anwesend und erhalt Rederecht. Es wird
einstimmig zugestimmt, dass der entsprechende TOP an diese Stelle vorgezogen
wird, siehe TOP C 5.1.

Herr Kraus informiert Gber eine ihm vorliegende Beschwerde iber das Stralenfest
in der Klenzestrale. Diese soll im ndchsten Unterausschuss behandelt werden.

Herr Brandstadter moniert die wiederholten stérungsbedingten Ausfélle von diversen
Rolltreppen im U-Bahnhof Poccistrale. Wegen der langen Reparaturzeit soll eine
Anfrage an die Stadtwerke Minchen gerichtet werden.

Herr Brandstadter hat der Presse enthommen, dass das Gebaude der Agentur fur
Arbeit in der Kapuzinerstr. verkauft werden soll. Er fordert eine Anfrage an die Ver-
waltung, was im Falle eines Verkaufs mit der Stadtblicherei geschehen soll, die in

diesem Haus untergebracht ist.

Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales

1.1

Antriage

Stadtteilkulturelle Nutzung im Zuge der Bebauung Ecke Ruppert- / Tumblingerstr.,
ehemaliger Stiidbahnhof — PLENUMSBESCHLUSS

Frau Bidjanbeg berichtet von der Diskussion im Unterausschuss, bei der ein Vertreter
des Kulturreferates anwesend war. Die nétigen Nutzerkonzepte lagen zu diesem Zeit-
punkt noch nicht vor. Diese wurden nun erneut zusammengestellt. Die entsprechende
Bedarfsliste kann bis Mitte Juni an das Kulturreferat nachgereicht werden.

Eine Vorabliste wird noch vor der nachsten Unterausschuss-Sitzung von der Ge-
schéftsstelle an alle Mitglieder verteilt.
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1.2

1.3

1.4

1.5

1.6

2.1

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Dem Antrag wird in der vorliegenden Form zugestimmt. Die endgultig ausgearbeitete
Bedarfsliste wird nach Beratung in der ndchsten Unterausschuss-Sitzung als Eilent-
scheidung des Vorsitzenden an das Kulturreferat nachgereicht.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Erweiterung der Unterrichtung der Bezirksausschiisse bei Zweckentfremdung von
Wohnraum um Ort und Zeit der Fertigstellung des Ersatzwohnraums

(Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Dem Antrag wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Verlangerung der Erhaltungssatzung ,Dreimuhlenstrafie”

(Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Dem Antrag wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Eigene Veranstaltung des BA 2: Kinder- und Jugendeinwohnerversammlung 2013

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend und Soziales:
Fur Flyer, Plakate und Verpflegung fir die Kinder werden aus dem Budget flr eigene
Veranstaltungen 300,00 Euro beantragt.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Stabstelle Gemeinwesenmediation (SteG), Finanzierung von Mediationen — PLEN-
UMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Florack):
Der Antrag wird vertagt, da noch Diskussionsbedarf besteht.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Sozialregion Miinchen, Versorgung durch das Sozialblrgerhaus Mitte erhalten —
PLENUMSBESCHLUSS

Herr Prof. Dr. Ruckert fordert eine positive Formulierung des Antrags und nicht nur ab-
lehnende Aussagen. Er schlagt vor, den Satz 1 des Antrages wie folgt zu andern:
,Die Sozialregion Minchen Mitte mit den Stadtbezirken 1, 2 und 3 ist in ihrer jetzigen
Struktur ein Erfolgsmodell.*

Herr Korner befiirwortet dies. AulRerdem ist es fiir ihn unverstandlich, warum die Pra-
xis der Sozialburgerhauser nun zerschlagen werden soll.

Herr Zimmer berichtet, dass die Plane zur Schliefung des Sozialbirgerhauses bei ei-
ner Personalversammlung bestatigt wurden.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Zustimmung zum Antrag mit 0.g. Anderung des 1. Satzes.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Entscheidungen
Budget der Bezirksausschusse:
Initiative "Offene Ateliers", 21.06.-23.06.2013, beantragter Zuschuss: 2.000,00 €

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend und Soziales:
Die Sachkosten zu Pkt. 1 Flyer sollen auf 500,00 Euro und Logistik auf 500,00 Euro
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2.2

2.3

24

2.5

2.6

2.7

gesenkt werden. Der Zuschuss wird auf insgesamt 1.000,00 Euro reduziert.
(Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Kirchenchor der Pfarrkirche St. Maximilian, Kirchenkonzert am 15.06.2013, beantrag-
ter Zuschuss: 1.050,00 €

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend und Soziales:
Zustimmung in beantragter Hohe mit der Auflage, dass die Liste der Personalkosten
noch nachgereicht werden muss. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Freunde der Grundschule Klenzestral’e 48 in Munchen e.V., Durchfihrung eines
"schreibKURSES" fiir die 2. Klassen, beantragter Zuschuss: 2.000,00 €, vertagt aus
2013.04A2.4

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend und Soziales:
Zustimmung in beantragter Hohe mit dem Zusatz, dass sich der Antragsteller noch um
Stiftungsmittel bemuhen soll, aktuell und vor allem bei eventuell geplanten Fortsetzun-
gen. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Isarkindl e.V., Anschaffung v. Materialien u. Spielgeraten, beantr. Zuschuss: 3.070,00 €

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend und Soziales:
Die Forderung wird abgelehnt. Ohne einen langerfristig glltigen Mietvertrag kann der
BA keinen Zuschuss vergeben. Ebenso kénnen keine Baumaflinahmen mit BA-Gel-
dern geférdert werden. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Verein zur Férderung von bildnerisch-kiinstlerischen Ausdrucksformen Minchen e.V.,
Publikation zum 20jahrigen Jubildum, beantragter Zuschuss: 2.000,00 €

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend und Soziales:
Nach Ansicht des BA sind die Herstellungs- und Druckkosten zu hoch angesetzt. Es
wird lediglich einem reduzierten Zuschuss in Héhe von 1.000,00 Euro zugestimmt.
(Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Green City e.V., Wanderbaumalleeumzug und Aktionstag, 12.06.-30.07.2013, bean-
tragter Zuschuss: 435,00 €

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend und Soziales:
Zustimmung in beantragter Hohe. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Erstellen eines Flyers Uber den BA 2, Finanzierung

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend und Soziales:
Erstellung durch Herrn Schiermeier, Finanzierung durch Restmittel aus der Finanzie-
rung der BA-Broschure. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.
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zud.4

6.2

6.3

6.4

Anhoérungen
Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen

Auskunft zu stadtischen Liegenschaften im Stadtbezirk 2, Antwort Kommunalreferat
auf Anfrage des BA 2 (siehe auch 2013.03 A1.2)

Frau Bidjanbeg hat in der Geschaftsstelle Uberpruft, ob die gewlnschten Erkenntnisse
so gewonnen werden kdénnen. Fur das Anliegen des BA ist die Losung nicht praktika-
bel. Frau Bidjanbeg formuliert bis zum nachsten Unterausschuss eine Antwort.

Sonstiges

Herr Zimmer informiert, dass sich die Reichskristallnacht am 09.11.2013 zum 75. Mal
jahrt. Er schlagt vor, dass sich der Bezirksausschuss wieder an einer Namenslesung
beteiligt. Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Berichte der Beauftragten

Herr Metzger berichtet in Vertretung von Frau Wolf-Schneider von einer Veranstaltung
der Fachstelle gegen Rechtsextremismus.

Frau Bidjanbeg liefert Informationen zum Kinderbetreuungsanspruch. Hierfir gibt es
auch eine entsprechende Servicestelle im Referat fur Bildung und Sport. Die Informa-
tionen werden als Anhang an das Protokoll gegeben (siehe Anlage 1).

Frau Bidjanbeg berichtet von einer Veranstaltung des Referates fur Bildung und Sport
zum Austausch mit den Bezirksausschussen. Es wurde Uber BaumalRnahmen, Versor-
gungsgrade und Ganztagsangebote der Grundschulen informiert.

Frau Bidjanbeg ruft zur Unterstlitzung einer privaten Hausaufgabenbetreuung auf. Ide-
en fir mdgliche Sponsoren sind willkommen.

Herr Miklosy unterbricht die Sitzung um 21:25 Uhr.
Die Sitzung wird um 21:35 Uhr fortgesetzt.

Bereich Unterausschuss Planen und Bauen

1.1

1.2

Antrage
Errichtung einer Verkehrsinsel in der Thalkirchner Str., Hohe Waltherstr., siehe B 2.1

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der BA Iadt die Verwaltung (KVR und Baureferat) in die nachste (bevorzugt) oder
Ubernachste Unterausschuss-Sitzung ein, um allgemein die Querung Thalkirchner Str.
zwischen den Bushaltestellen und der Ecke Waltherstr. mit den Optionen Zebrastrei-
fen, Ampel oder Mittelinsel zu besprechen. Bis dahin wird der Antrag vertagt.
(Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Bei dieser Gelegenheit soll mit der Verwaltung auch Gber das Thema Zweibrickenstr.
gesprochen werden, das bereits im BA 1 Thema war und auch im BA 2 behandelt wer-
den sollte.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Dauerhafte Sperrung der Pfarrer-Rosenberger-Stralle, vertagt aus 2013.04 B 1.1

Frau Haas moniert, dass ihr aktualisierter Antrag nicht vorliegt. Sie hatte diesen zu ei-
ner zeitlich begrenzten Sperrung geandert. Der Geschéaftsstelle ist von diesem Antrag
nichts bekannt.

Herr Miklosy halt die Aufenthaltsqualitat an der Kirche fur sehr gering und wiinscht

auch dies zu verbessern. Auf Grund der verschiedenen Interessenkonflikte (z.B. Auto-
fahrer) schlagt er versuchsweise eine Sperrung nur an den Sonntagen vor.
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Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Der Antrag wird insofern geandert, dass zunachst eine versuchsweise Sperrung von
Juli bis September erfolgen soll.
Dem Beschlussvorschlag wird
mehrheitlich — gegen zwei Stimmen — zugestimmt.

1.3 Erstellung eines qualifizierten Bebauungsplans fir das Schlachthof- / Viehhof-Gelande
mit Burgerbeteiligung

Herr Brandstadter fordert, dass der Antrag — entgegen der Empfehlung des Unteraus-
schusses — heute beschlossen werden soll. Die gewlinschte Diskussion mit der Ver-
waltung kann danach trotzdem stattfinden.

Im Gremium herrscht unterschiedliche Auffassung dartber, ob der Antrag vor oder
nach dem Gesprach mit den Fachstellen gestellt werden soll. Nach intensiver Diskus-
sion stellt Herr Florack den Geschéaftsordnungsantrag auf Schluss der Debatte. Die-
sem wird einstimmig zugestimmt.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Antrag wird vertagt. Der BA mdchte zunachst die Themen Zwischennutzung des
Viehhofgeldndes mit dem Kommunalreferat und dem Leiter der Markthallen und das
Thema Nachfolgenutzung mit dem Planungsreferat in der nachsten oder Ubernachsten
(bevorzugt) Unterausschuss-Sitzung besprechen. Der BA wiinscht einen Plan zum
Denkmalschutz auf dem Gelande. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)

Der Beschlussempfehlung wird mehrheitlich zugestimmt.

14 Ausbau des Sudrings flir Personenverkehr,
Antrag aus der Einwohnerversammlung vom 16.05.2013 — PLENUMSBESCHLUSS
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

1.5 Ausbau der Verbindungen zum Nordring,
Antrag aus der Einwohnerversammlung vom 16.05.2013 — PLENUMSBESCHLUSS
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

1.6 Larmschutzmalnahmen an der Braunauer Eisenbahnbrticke ergreifen,
Antrag aus der Einwohnerversammlung vom 16.05.2013 — PLENUMSBESCHLUSS
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

1.7 Prufung der Einhausung der Bahnstrecke,
Antrag aus der Einwohnerversammlung vom 16.05.2013 — PLENUMSBESCHLUSS
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

1.8 Erganzung Dynamische Fahrgastinformation Metrobuslinie 62
Dem Antrag wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen

21 Fulligéangerampel oder Zebrastreifen im Bereich Thalkirchner Str. / Waltherstr., Be-
schlussvorlage des Kreisverwaltungsreferates zur Empfehlung Nr. 08-14 / E 01571
aus der Burgerversammlung vom 15.11.2012, siehe auch B 1.1

Beschlussvorschlag (Herr Bickelbacher):
Die Entscheidung Uber die Beschlussvorlage wird vertagt.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

3 Anhoérungen

31 Bauvorhaben

3.1.1 Adlzreiterstr. 3: Einbau Dachgaube u. Fassadenanderung im RGB (Eilentscheidung)
3.1.2 St.-Paul-Str. 9: Aufstockung Mittelgebaude, Ausbau Speicher im RGB mit Anbau
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3.1.3
3.14
3.1.5
3.1.6
3.1.7
3.1.8

3.1.10

3.1.11

3.1.12

3.2
324
3.2.2

Aullenaufzug; Nutzungsanderung 3.+4. OG Wohnungen zu Buros (Eilentscheidung)
Mullerstr. 3 — 7: Umbau und Umnutzung HKW-Turm (...) (Eilentscheidung)
Landwehrstr. 43: Nutzungsand. 1. OG: Biro zu Notschlafstelle (Eilentscheidung)
Adlzreiterstr. 7: Erneuerung von Balkonen (Eilentscheidung)

Waltherstr. 26: VergroRerung der Balkone (Eilentscheidung)

Schwanthalerstr. 60: Verkleinerung Kleinspielothekbetrieb im EG (Eilentscheidung)

Kapuzinerstr. 20: Neubau von Wohngebauden mit Tiefgarage sowie eines Super-
markts mit Tiefgarage (Vorbescheid) (Eilentscheidung)

Schwanthalerstr. 36: Anbau einer Fluchttreppe, Ausbau der Dachterrasse sowie Tei-
lumbau Hotel Cristal (Eilentscheidung)

Die Eilentscheidungen B 3.1.1 bis B 3.1.9 werden zur Kenntnis genommen.
Aventinstr. 1: Umbau und erganzende Aufstockung des Rickgebaudes

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Das Bauvorhaben wird abgelehnt. Der BA fordert die Priifung, ob gentigend Fahrrad-
stellplatze geschaffen werden. Der Spielplatz fehlt. (Abstimmungsverhaltnis im UA:
einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Kapuzinerstr. 16: Nutzungsanderung einer Ladenwohnung in Imbiss und Lieferservice

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Das Bauvorhaben wird abgelehnt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Baaderstr. 86-90: Teilnutzungsanderung und Erweiterung eines Wohnheims in ein Ho-
tel und Umbau eines Wohnheims in ein Wohngebaude mit DG-Ausbau

Herr Miklosy berichtet von der aktueller Situation in diesem Viertel, insbesondere die
akute Parkplatznot. Die Nachbarwiirdigung wurde offensichtlich von einer nicht zeich-
nungsberechtigten Person durchgefiihrt. Aus diesen Griinden soll das Bauvorhaben
abgelehnt werden.

Herr Lange erganzt, dass das Anwesen im Internet bereits als Hotel beworben wird.

Herr Brandstadter sieht den Teil des Umbaus in ein Wohngebaude durchaus positiv.
Daher sollte hier nicht grundsatzlich abgelehnt werden.

Beschlussvorschlag (Herr Prof. Dr. Ruckert):
Die Teilnutzungsanderung und Erweiterung eines Wohnheims in ein Hotel wird abge-
lehnt. Der Umbau in ein Wohngebaude mit DG-Ausbau wird befiirwortet. Der BA fragt
nach, ob genligend Fahrradstellplatze errichtet werden und ob ein Spielplatz herge-
stellt wird. Um Uberpriifung der zeichnungsberechtigten Personen der Nachbarzustim-
mungen wird gebeten.

Dem Beschlussvorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten

{sartalstr—6Antrag-auf Baumfallung,3-Fiehte (verschoben zu TOP B 4.11)
Klenzestr. 68, Antrag auf Baumfallung, 1 Baum - PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
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3.2.3

3.24

3.2.5

3.2.6

(N)

3.3
3.3.1

3.3.2

3.3.3

Die Fallung wird abgelehnt, da die Notwendigkeit nicht erkennbar ist.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

Hans-Sachs-Str. 10, Antrag auf Baumfallung, 1 Hainbuche — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Die Fallung wird abgelehnt, da die Notwendigkeit nicht erkennbar ist. Es darf nicht wei-
ter versiegelt werden.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

Thalkirchner Str. 47, Antrag auf Baumfallung, 1 Feldahorn — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Die Fallung wird abgelehnt. Die angeblichen Schaden an der Tiefgarage sind nicht er-
kennbar.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

Kapuzinerstr. 18-20, Bauvorhaben siehe TOP B 3.1.8 - PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Die Baumfallung wird abgelehnt, da die Baume erst vor kurzer Zeit zur Begriinung ge-
pflanzt wurden.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

NACHTRAG: Mllerstr. 7, Antrag auf Baumfallung, 1 Bergahorn

Beschlussvorschlag (Frau Haas):
Der Baum steht schrag und ist geschadigt. Es werden zwei Ersatzpflanzungen gefor-
dert und in Aussicht gestellt. Der Fallung wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

Sonstige Anhérungen / Stellungnahmen
Wanderbaumallee — Naturnetz Glockenbach, Pestalozzistr., Holzstr., Westermunhlstr.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Bezirksausschuss begrift die Wanderbaumallee und schlagt auch die Fraunho-
ferstr. als Standort vor. Zudem findet am 20.09. der Parking Day statt. Er ist bisher im
Gartnerplatzviertel geplant. Der BA empfiehlt hierfiir das Stidliche Bahnhofsviertel oder
auch die Fraunhoferstr. zu prifen. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Zenettistr. 2-20, Fahrbahnsanierung (Erinnerungsverfahren) — PLENUMSBE-
SCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Bickelbacher):
Dem Vorhaben wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

Antrag des BA 16: Erhohung der Anzahl der im Preisgericht vertretenen BA-Mitglieder
bei lokalen Planungswettbewerben — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Dem Antrag des BA 16 wird zugestimmt.
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5.2

5.3

5.4

5.5

Dem Beschlussvorschlag wird
mehrheitlich — mit einer Gegenstimme — zugestimmt.

Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen
Sonstiges

Blrgeranliegen: Aufstellen einer Wartehalle der MVG vor dem Anwesen Millerstr. 11,
(siehe auch TOP 2013.01 C 5.1 - Gleiserneuerung Tram Mullerstr., Fraunhoferstr.) -
PLENUMSBESCHLUSS

Herr Miklosy informiert, dass die Wartehalle bereits errichtet wurde.

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Da die Wartehalle bereits errichtet wurde erscheint ein Einschreiten hier nicht aus-
sichtsreich zu sein. Von dem Anliegen wird daher lediglich Kenntnis genommen.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

Anfrage BA 2 zu Baumfallungen an der Haltestelle Ehrengutstr., Antwort Baureferat,
siehe B 4.9

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der BA winscht eine Nachpflanzung, mindestens fur den nérdlichen Baum. Generell
soll der BA bei Fallungen im StraRenbegleitgriin wieder - wie friiher - informiert wer-
den. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Kreisverkehr am Esperantoplatz (BA-Antrag Nr. 08-14 / B 04385), Antwort Baureferat,
siehe TOP 2013.04 C 4.14

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der BA ist empfindet die Antwort nicht schllissig und fordert weiterhin die Umgestal-
tung zu einem Kreisverkehr. Herr Bickelbacher formuliert bis zur nachsten Unteraus-
schuss-Sitzung eine Erwiderung. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Bavariaring 31, diverse Nutzungsénderungen, Information der Lokalbaukommission,
siehe B 4.7

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der BA bedauert, dass die Abgrabung genehmigt wurde, weil damit ein Prazedenzfall
geschaffen wird. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Schreiben bezuglich immer mehr Hotelanfahrtszonen, immer weniger Anwohnerstell-
platze

Beschlussempfehlung des Unterausschusses Planen und Bauen:
Der Bezirksausschuss fordert, dass keine neuen Anfahrtszonen mehr auf Kosten der
Anwohnerstellplatze geschaffen werden. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Berichte der Beauftragten
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Bereich Unterausschuss KVR-Angelegenheiten

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

21
2.1.1

Antrage

Sperrung der Ehrengutstr. ab Hausnr. 15 flir KFZ an Sonn- und Feiertagen von 6-22
Uhr (Abstimmungsverhaltnis im UA: mehrheitlich)

Herr Metzger fordert, dass die Sperrung erst ab Hausnr. 21 beginnt.

Im Plenum wird diskutiert, ob die StralRe bei der geforderten Sperrung weiter fir Rad-
fahrer frei bleiben soll oder nicht.

Herr Z6ttl sagt, dass die Stralde weiterhin gefahrlich bleibt, wenn sie fir Radfahrer frei-
geben ist. Frau Haas héalt es fir zumutbar, dass die Radfahrer fir diese 20 Meter ab-
steigen sollen.

Die verschiedenen Varianten kommen zur Abstimmung:

Der generellen Forderung einer Sperrung wird einstimmig zugestimmt.

Es wird einstimmig zugestimmt, dass die Sperrung, wie von Herrn Metzger vorge-
schlagen, ab Hausnummer 21 erfolgen soll.

Der Vorschlag von Herrn Bickelbacher, dass die Strafde fur Radfahren in Schrittge-
schwindigkeit frei bleibt wird mehrheitlich abgelehnt. Die Sperrung soll damit fur KFZ
und Radfahrer erfolgen.

Erganzung Dynamische Fahrgastinformation Metrobuslinie 62, siche TOP B 1.8

Behandlung bei TOP B 1.8 erfolgt.
Querung Landsberger Str. aus der Augustiner Brauerei — PLENUMSBESCHLUSS

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.
Thalkirchner Str. / Zenettistr., Einrichten eines grinen Pfeils, siehe TOP C 3.2.1

Laut Herrn Bickelbacher ist der Vorschlag wegen einer Fuldigédngerquerung unmaglich.
Far Herrn Metzger macht der griine Pfeil keinen Sinn, da die StralRe einspurig ist und

damit keine Beschleunigung erreicht wird, wenn das vorfahrende Auto nicht abbiegen
will.

Nach intensiver Diskussion fordert Herr Korner das Ende der Diskussion. Diesem wird
einstimmig zugestimmt.
Der Antrag wird bei Stimmengleichheit (11:11) abgelehnt.

Umwandlung von PKW-Parkplatzen in Fahrrad- und Motorradstellplatze in Hohe der
Ehrengutstr. 17, siehe TOP C 5.5 - PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Prof. Dr. Ruckert):
Die Behandlung wird vertagt.
Dem Beschlussvorschlag wird
einstimmig zugestimmt.

Entscheidungen
Gaststittenangelegenheiten
Lindwurmstr. 31, Widerruf einer Sondernutzungserlaubnis (Freischankflache)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:

Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Freischankflache wird
widerrufen. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
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2.1.2

2.1.3

215

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Arndtstr. 2, Bar ,Am Glockenbach®, Erweiterung einer Freischankflache

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Erweiterung der
Freischankflache wird genehmigt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Thalkirchner Str. 23, ,Pigalle”, Aufhebung der Sperrzeit jeweils Do., Fr. und Sa.

Die anwesende Anwohnerin (siehe TOP Il 1) spricht sich gegen die Aufhebung der
Sperrzeit auf, da sie sich durch Larm gestort fuhlt.

Herr Z6ttl schlagt vor, den Antrag abzulehnen, da nun Beschwerden vorliegen.

Herr Kraus informiert, dass die Anwohnerin eine Schallschutzmessung beantragen
kann. AulRerdem koénnte der Bezirksausschuss zum Beispiel einen Tirsteher fordern.
Frau Bidjanbeg schlagt vor, eine Genehmigung mit zusatzlichen Auflagen zu verbin-
den.

Beschlussvorschlag:
Die Behandlung wird vertagt.
Der Beschlussvorschlag wird mehrheitlich abgelehnt.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Der Entscheidungsvorschlag des KVR wird zurlickgewiesen. Bis jetzt herrscht im
Lokal kaum Hochbetrieb. Es kénnte durch ein neues Konzept im Wohngebiet sehr viel
Besuch erwartet werden. Deshalb wird der Aufhebung der Sperrzeit nur am Samstag,
versuchsweise fur 1 Jahr, zugestimmt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Die Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
einstimmig abgelehnt.

Beschlussvorschlag (Herr Zo6ttl):
Der Entscheidungsvorschlag des KVR wird zurtickgewiesen. Die Aufhebung der
Sperrzeit wird wegen Anwohnerbeschwerden abgelehnt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Mathildenstr. 7, ,Backs Bio-Backladen®, Erweiterung einer Freischankflache

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Die Verwaltung wird gebeten, die widersprichlichen Aussagen wegen des Lichtmasts
zu Uberprifen. Der BA stimmt der Erweiterung zu, wenn sich die Restgehwegbreite
von mindestens 1,6 m ergibt.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Paul-Heyse-Str. 17, ,Bistro-Cafe Chivas®, Freischankflache, siehe 2013.04 C 2.1.5

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:

Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird nun zugestimmt. Die Freischankflache
wird genehmigt. Der ablehnende Beschluss vom 30.04.2013 ist damit hinfallig.
(Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
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2.1.6

21.7

2.1.8

2.1.10

2.2
2.21

Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Lindwurmstr. 139a, ,Rotképpchen Burgergrill“, Anderung einer Freischankflache

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Der Entscheidungsvorschlag des KVR wird zurlickgewiesen. Die Freischankflache
wird abgelehnt. Der Antragsteller will Stirnbestuhlung und mehrere Pflanzgefale als
Einhausung nutzen. AuRerst ungenaue Angaben, z.B.: 3-4 Tische, 15-20 Stiihle, 1-2
Pflanzgefalte usw. Es handelt sich um eine hoch frequentierte Stralie, sowohl von
FuRgangern, als auch von Fahrradfahrern. Bereits die aktuelle Situation ist fir diese
Verkehrsteilnehmer dullerst knapp. Bei der Vermessung der Restgehwegbreite wurde
der Randstein mit vermessen, also ein Bereich, der gar nicht dem Gehweg
zugeschlagen werden kann, da der Radweg dazwischen ist. (Abstimmungsverhaltnis
im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Bayerstr. 9, ,Helin Imbiss®, Erweiterung einer Freischankflache — PLENUMSBE-
SCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Solange die Begrinung der Bayerstr. nicht abschlieRend geklart ist, wird die Erweite-
rung von Freischankflachen abgelehnt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Schwanthalerstr. 2, ,Sias”, Freischankflache — PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):

Der Entscheidungsvorschlag des KVR wird zuriickgewiesen. Der Aul3entisch in Hohe

der Garageneinfahrt wird abgelehnt. Den beiden anderen Tischen wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Ehrengutstr. 27, ,Alla Famiglia“, Erweiterung einer Freischankflache — PLENUMSBE-
SCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Die Behandlung wird vertagt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Thalkirchner Str. 16, ,Palau, Erweiterung einer Freischankflache - PLENUMSBE-
SCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Der Entscheidungsvorschlag des KVR wird zurtickgewiesen. Der erste Teil stadtaus-
warts kann genehmigt werden. Im weiteren Verlauf muss wegen der Verengung des
Gehwegs auf den letzten Tisch verzichtet werden.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Sondernutzungen (Warenstellagen etc.)
Bayerstr. 21, Errichtung eines Obstverkaufsstands als temporarer Ausweichplatz

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Dem Entscheidungsvorschlag des KVR wird zugestimmt. Die Verlegung wird
genehmigt. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.
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2.3

31
3.11
3.1.2

3.15
(N)

Sonstige Entscheidungen
Anhorungen
Veranstaltungen
Grunanlage NuRRbaumpark, Sommerfest Kinderzirkus ,Trau dich® (Eilentscheidung)
Open-Air-Kino im alten Viehhof Zenettistr., 14.06.-01.09.2013 (Eilentscheidung)

Die Eilentscheidungen C 3.1.1 und C 3.1.2 werden zur Kenntnis genommen.
StralRenfest in der Holzstr., 20.07.2013

Herr Bruckmeir informiert, dass der Veranstalter bereits zustimmende Anwohnerunter-
schriften gesammelt hat. Ihm liegen nun aber auch Beschwerden von Anwohnern vor,
die das Strallenfest ablehnen. Er verliest diese. Herr Bruckmeir fordert deshalb, dass

dem Stral3enfest nicht zugestimmt wird.

Herr Zimmer vermisst die konkrete Einbeziehung der Anwohner. Ein weiteres Stralien-
fest fuhrt zur zusatzlichen Belastung der Anwohner im Viertel.

Beschlussvorschlag (Herr Bruckmeir):
Das StralRenfest wird abgelehnt, da mehrere Anwohnerbeschwerden vorliegen. Eine
konkrete Beteiligung der Anwohner ist nicht erkennbar. Die umliegenden Stral3enfeste
im Viertel sind bereits ausreichend. Nicht alle drei Veranstalter sind ansassige Gastro-
nomen.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Charity-Lauf um das Europ. Patentamt, Bayerstr. 34, 28.06.2013 — PLENUMSBE-
SCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Der Veranstaltung wird zugestimmt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

NACHTRAG: ,Notre Dame sur I'lsar” in der Wittelsbacherstr. vom 14.-23.06.2013

Herr Prof. Dr. Ruckert erlautert, dass der Antrag nicht fristgerecht eingebracht wurde.
Damit ist fur ihn keine Behandlung moglich.

Herr Benjamin David, Vertreter der Urbanauten, rechtfertigt die kurze Frist mit der néti-
gen Vorlaufzeit beim KVR. Zuvor gab es mehrfach Besprechungen mit dem KVR und
der Polizei ohne Beteiligung des BA. Der BA durfte laut KVR aus rechtlichen Griinden
hier nicht teilnehmen. Herrn Kraus sei dieser bewusste Ausschluss nicht bekannt.

Herr Bickelbacher erinnert daran, dass sich der Bezirksausschuss die Sperrung schon
einmal zur 850-Jahr-Feier gewlinscht hat. Dies sei damals nicht gelungen, da sich
kein Veranstalter gefunden hat. Der Bus und die Anlieger diirfen nach den Planungen
durchfahren. Eine Mitveranstalterschaft des Bezirksausschusses wurde die Kunst for-
dern. Er pladiert daher fir eine Zustimmung zur Veranstaltung.

Herr Brandstadter sieht sich auer Stande Uber den nicht fristgerecht eingegangen
Antrag zu beschlielen. Auch Frau Bidjanbeg kann ohne Unterlagen nicht abschatzen
wofur sie hier eine Mitveranstalterschaft beschlieen soll.

Herr Garella informiert, dass eine Vertagung in den nachsten Unterausschuss auf-
grund der verkurzten Frist nicht moglich ist. Daher ist heute eine Befassung notig.
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3.2
3.2.1
3.3

Fur Herrn Kraus ist es nicht nachvollziehbar, warum der BA nicht zu den Besprechun-
gen im KVR eingeladen war. Aulderdem sei den Urbanauten die nétige Frist zur Be-
handlung bekannt.

Herr Florack mdochte das Kiinstlerische an dieser Stelle nicht bewerten. Ohne eine Un-
terbrechung der Sitzung zur Durchsicht der Unterlagen kann er allerdings nicht tber
den Antrag beschlief3en.

Herr Prof. Dr. Ruckert moniert, dass die Urbanauten den Bezirksausschuss bewusst
umgehen. Er fordert eine deutliche Ablehnung des Antrages.

Frau Haas ist verwundert, dass die Veranstaltung plétzlich am kompletten Wochenen-
de stattfinden soll. Bisher war lediglich von sonntags die Rede.

Herr Neumann fordert, dass die Verwunderung tber den Ablauf der Anhérung gegen-
Uber dem KVR zum Ausdruck gebracht werden soll. Es soll nachgefragt werden,
warum der BA zu keinen Besprechungen eingeladen war.

Herr Kérner beurteilt das Vorhaben positiv, der formale Ablauf sei jedoch nicht akzep-
tabel.

Herr Kraus beantragt das Ende der Debatte. Diesem wird einstimmig zugestimmt.
Herr Miklosy nimmt die restlichen Wortmeldungen auf.

Herr Z6ttl kann der Veranstaltung nicht zustimmen, wenn ihm dazu nichts bekannt ist.
Er kritisiert die Pfarrei St. Maximilian, die damit ihr StralRenfest ausweiten will.

Herr Bickelbacher schlagt vor, dass ein bis zwei Tage Fristverlangerung beantragt wer-
den, damit eine Behandlung im Unterausschuss mdglich ist. Herr Miklosy schlagt vor,
dass der Vorstand dann eine Eilentscheidung trifft.

Frau Bidjanbeg ist emport dartber, dass sich mehr als ein dutzend Fachdienststellen
innerhalb von 7 Tagen aul3ern sollen. Sie rat dringend von einer Mitveranstalterschaft
ab, da die rechtlichen Konsequenzen so kurzfristig nicht gepruft werden kénnen.

Auch Herr Miklosy schlief3t eine Mitveranstalterschaft aus.

Sollte heute keine Entscheidung getroffen werden kénnen, sagt Herr Benjamin David
zu, dass die Veranstaltung abgesagt wird, wenn der Bezirksausschuss nach der Un-
terausschuss-Sitzung zu dem Ergebnis kommt, dass der Veranstaltung nicht zuge-
stimmt werden kann.

Beschlussvorschlag:
Die Behandlung wird vertagt. Es besteht die Gefahr, dass keine Fristverlangerung
mdglich ist.

Der Beschlussvorschlag wird mit Stimmengleichheit (11:11) abgelehnt.

Beschlussvorschlag:
Der Veranstaltung wird zugestimmt.
Der Beschlussvorschlag wird mehrheitlich abgelehnt.

Verkehr
Thalkirchner Str. / Zenettistr., Einrichten eines griinen Pfeils, siehe TOP C 1.4
Sonstiges
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3.3.1

5.2

5.3

5.4

5.5

5.6

Stadt. Flurstick Ruppertstr. / Tumblingerstr., Mietanfragen (Strandbar, Zeltstadt) —
PLENUMSBESCHLUSS

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Der Bezirksausschuss lehnt die vorgelegten Mietanfragen ab.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen
Sonstiges
Birgeranliegen: Informationsstande von Scientology in der Sonnenstr.

(siehe auch TOP Il 5)

Die anwesende Vertreterin der Scientology-Kirche informiert, dass der kritisierte Info-
Stand in der Sonnenstralle bis zur Klarung durch das KVR und Polizei nicht mehr auf-
gestellt wird.

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Die vorliegende Anfrage wird an das KVR und die Polizei weitergeleitet. Die
Beschwerdefuhrerin wird Uber die Vorgehensweise informiert.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
einstimmig zugestimmt.

BlUrgerbeschwerde zum Flohmarkt 2013

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Die Beschwerde wird zur Kenntnis genommen. Da diese bewusst anonym
vorgenommen wurde, ist keine Reaktion mdglich.
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Wanderbaumallee, siehe TOP B 3.3.1

Burgerbeschwerde zur Parkplatzvernichtung durch Hotelanfahrtszonen
(siehe auch TOP B 5.5)

Beschlussempfehlung des Unterausschusses KVR-Angelegenheiten:
Weiterleitung an die Verwaltung mit der Bitte um Beantwortung an den Birger und an
den Bezirksausschuss. (Abstimmungsverhaltnis im UA: einstimmig)
Der Beschlussempfehlung des Unterausschusses wird
— im Rahmen der Blockabstimmung — einstimmig zugestimmt.

Burgeranfrage Umwandlung von PKW-Stellplatzen in der Ehrengutstr. 17, siehe TOP
C1.5

Kulturstrand auf der Corneliusbriicke, Anfragen an Referate
Die Ausarbeitungen von Herrn Garella sind noch nicht abgeschlossen.
Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):

Die Behandlung wird vertagt.
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.
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5.7

5.8

Begriinung Bayerstr.

Herr Kraus berichtet tiber den bisherigen Sachstand. Die Vorschlage des Bezirksaus-
schusses wurden nicht berlcksichtigt.

Beschlussvorschlag (Herr Kraus):
Alle Freischankflachenbetreiber der Bayerstr. - zwischen Goethestr. und Kaufhof — sol-
len in die Juli-Sitzung des Unterausschusses eingeladen werden, um eine einver-
nehmliche Losung zu finden.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Herr Florack kritisiert eine Verkehrsregelung aufgrund der Baustelle in der Kapuziner-
strale / Tumblingerstralle. Hier kommt es nun zu Gegenverkehr und damit zu ver-
mehrten Unfallen. Herr Stadler, Vertreter der Polizeiinspektion 14, nimmt das Anliegen
auf und sagt eine Uberpriifung zu.

BA-Angelegenheiten

1.1

1.2

1.3

3.1
3.2

BA-Angelegenheiten / Sonstiges / Verschiedenes

Verfahren bei Blockabstimmungen Uber Beschlussempfehlungen der Unterausschis-
se, Stellungnahme der Rechtsabteilung, vertagt aus 2013.04 D 1.2 /1 4.1

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Gemal der Empfehlung des Unterausschusses Kultur, Jugend und Soziales soll der
Empfehlung des Direktoriums versuchsweise gefolgt werden. Mehrheitliche Empfeh-
lungen des Unterausschusses werden demnach zukinftig aus der Blockabstimmung
herausgenommen und einzeln beschlossen.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Vielfaltige Mallnahmen der Blirgerbeteiligung, Anhdrung, vertagt aus 2013.04 D 1.3
(Eilentscheidung) - zur Kenntnis genommen

Sitzungstermine 2014

Beschlussvorschlag (Herr Miklosy):
Herr Meyer fugt einen Termin zur konstituierenden Sitzung im Mai 2014 ein. Die Unter-
ausschisse im Mai 2014 kénnen wegen der neuen Wahlperiode nicht vorgeplant wer-
den. Der Termin fur die Oktober-Sitzung wird wegen der Ferien verschoben. Eine neue
Termindbersicht wird zur nachsten Plenumsladung verschickt.

Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Sitzungstermine im Juni 2013

Unterausschuss ,Planen und Bauen“ am Montag, den 10.06.2013 um 19.00 Uhr in der
Gaststatte ,Rumpler”, Baumstralle 21, 80469 Minchen

Unterausschuss ,KVR* am Dienstag, den 11.06.2013 um 19.00 Uhr in der
Gaststatte "Schmeller Wirt", Schmellerstr. 17, 80337 Miinchen

Unterausschuss ,Kultur, Jugend, Soziales* am Mittwoch, den 12.06.2013 um 19.00
Uhr in der BA-Geschéftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 Miinchen

Die Vorstandssitzung findet am 17.06.2013 in der BA-Geschéaftsstelle Mitte, Tal 13,
80331 Munchen statt.

Die BA-Sitzung findet am Dienstag, den 25.06.2013 um 19.00 Uhr in der Gaststatte
LZunfthaus®, Thalkirchner Str. 76, 80337 Miinchen statt.

Termine / Veranstaltungen
Informationsveranstaltung Denkmalschutz, 10.06.2013, Lokalbaukommission
»30 Jahre Jugendtreff Tropferlbad®, 24.06.2013, 19 Uhr
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3.3 05.06.2013, 20 Uhr, VHS Gasteig: ,Munchner Protestanten und Antisemitismus 1919-
1948

3.4 06.06.2013, 19 Uhr, Rathausgalerie: Eréffnung ,A Space Called Public / Hoffentlich Of-
fentl.”

3.5 14.06.2013, 18.30 Uhr, Gebet in der Sakristei der Matthauskirche

3.6 12.06.2013, 18 Uhr, Auftakt- und Informationsveranstaltung der KITA-Servicestelle U3
Frau Bidjanbeg nimmt fir den BA 2 teil.

4 Unterrichtungen - zur Kenntnis genommen

E Nichtoffentlicher Teil

Die nichtéffentliche Sitzung wurde nicht aufgerufen. Die Unterlagen zu den nichtéffent-
lichen Unterrichtungen wurden geschaftsordnungsmaRig versandt und damit zur
Kenntnis gegeben.

Minchen, den 05.06.2013

Vhlely e

Alexander Miklosy Steve Meyer
Vorsitzender des BA 2 Bezirksausschuss-Geschaftsstelle Mitte
- Ludwigsvorstadt-lsarvorstadt - Protokoll
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	Der BA wünscht eine Nachpflanzung, mindestens für den nördlichen Baum. Generell soll der BA bei Fällungen im Straßenbegleitgrün wieder - wie früher - informiert werden. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)
	Der BA ist empfindet die Antwort nicht schlüssig und fordert weiterhin die Umgestaltung zu einem Kreisverkehr. Herr Bickelbacher formuliert bis zur nächsten Unterausschuss-Sitzung eine Erwiderung. (Abstimmungsverhältnis im UA: einstimmig)

